
Museen 

Literatur und Medien 

Kloster Muri 

Geschichte 
Amschwand Rupert, Abt Adalbert Regli und die Aufhebung des Klosters Muri. Sarnen 1956 

* Amschwand Rupert, Alte Ansichten des Klosters Muri. Muri 1977 

* Amschwand Rupert, Geschichte des Klosters Muri-Gries-Sarnen. 4. Aufl., Muri, 2004 

Brüschweiler Roman, Amschwand Rupert, Siegrist Jean-Jacques, Helvetia Sacra, Abteilung 
III, Die Benediktiner und Benediktinerinnen der Schweiz, darin Kloster Muri, Bern, 1986 

* **Döbeli Christoph et al. Die Habsburger zwischen Rhein und Donau 

*Heimann Heinz-Dieter, Die Habsburger, Dynastie und Kaiserreiche, C.H. Beck München 
2001 

Hunkeler Oskar, Abt Johann Jodok Singisen von Muri. Ein Beitrag zur tridentinischen Reform 
und zur Barockkultur in der Schweiz. Mellingen 1961 

Kiem Martin, Geschichte der Benedictiner Abtei Muri-Gries. 2 Bde. Stans 1888 und 1891 

Kiem Martin, Das Kloster Muri im Kanton Aargau. In: Quellen zur Schweizergeschichte III/3. 
Basel 1883 (vollständige Ausgabe der Acta Murensia) 

*Kolb Raimund, Franz Josef Spiegler, Kostbarkeiten barocker Malerei 1691 – 1757, zum 
300. Geburtstag, Peda Passau, 1991 

Moser Marc. Zur Geschichte des Botenwesens der Abtei Muri. Band I, 1. Teil, 1596 bis 1684. 
Heerbrugg, 1977 

Raeber Josef, Gold und Silber aus Klosterschatz und Museum. Muri, 1977 

*Salzburger Äbtekonferenz, Die Regel des hl. Benedikt, Beuron, 1990 

*Schenker Lukas, Benediktinische Gemeinschaften in der Schweiz, 400 Jahre 
Schweizerische Benediktinerkongregation 1602 – 2002, Cavelti Gossau 2002 

Strebel Joseph, Des Klosters Kampf und Untergang. Luzern 1940. 

Strebel Kurt, Die Benediktinerabtei Muri in nachreformatorischer Zeit 1549-1596, Winterthur, 
1967 

Weber Leo, Meier Pirmin, Hägler Peter, Allemann Martin, Memorial Muri 1841. Zur 
aargauischen Klosteraufhebung von 1841, Baden, 1991 
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Klosterkirche und Klosteranlage 
* Felder Peter, Kloster Muri. Kunstführer. 3. Aufl., Bern 2001 (D,F,E) 

Felder Peter, Über das Werden und die Schicksale der Klosteranlage von Muri. Aarau, 1960 

Germann Georg, Die Kunstdenkmäler des Kantons Aargau Bd. V: Der Bezirk Muri. Basel, 
1967 

* Grunder Karl, Simon Bachmann, Bildthauwer uss dem Dorff Mury in freyen Embtern des 
Ergöws 1600/10-1666. Basel, 1988 

* Müller Hugo, Die erste Pflegeanstalt 1885-1889 und der Klosterbrand vom August 1889. 
Muri, 1998 

Kreuzgang 
Anderes Bernhard, Glasmalerei im Kreuzgang von Muri. Bern, 1974 

* ** Hasler Rolf, Glasmalerei im Kanton Aargau, Kreuzgang von Muri. Aarau, 2002 

* Müller Hugo, Die Heiligen auf den Glasgemälden im Kreuzgang des Klosters Muri. 2. Aufl., 
Muri, 2004  

Osterspiel von Muri  
* Haller Christian, Das Osterspiel von Muri 1994. Text der Spielfassung. Baden, 1994 

* Kulturstiftung St. Martin (hsg.) Das Osterspiel von Muri. Urtext, Spielfassung, Materialien. 
Baden, 1994 

Ranke Friedrich, Das Osterspiel von Muri. 2. Aufl., sowie faksimilierte Textrolle. Basel 1967 

Caspar Wolf 
* Kunsthaus Aarau (hsg.), Caspar Wolf, Ein Panorama der Schweizer Alpen. Katalog zur 

Ausstellung im Singisenforum vom 17. Juni bis 16. September 2001. Aarau, 2001 

Kunstmuseum Basel (hsg.) Caspar Wolf (1735-1783) Landschaft im Vorfeld der Romantik. 
Ausstellungskatalog 15. Juni bis 14. September 1980. Basel, 1980 

* Raeber Willi, Caspar Wolf, 1735-1783, Sein Leben und sein Werk. Ein Beitrag zur 
Geschichte der Schweizer Malerei des 18. Jahrhunderts. Oeuvre-Kataloge Schweizer 
Künstler 7, Aarau, 1979 

Reformierte Kirchgemeinde 
Leuschner Immanuel, Vom Glaubenskrieg zum ökumenischen Zusammenleben. Die 

reformierte Kirchgemeinde Muri im Freiamt, 1894-1994. Muri, 1994 

Gemeinde Muri 
* **Müller Hugo, Muri in den Freien Ämtern, Band II: Geschichte der Gemeinde Muri seit 

1798. Aarau, 1989 

* ** Siegrist Jean-Jacques, Muri in den Freien Ämtern, Band I: Geschichte des Raumes der 
nachmaligen Gemeinde Muri vor 1798, Aarau, 1983 

Stiftung Alterswohnheim St. Martin, Muri (hsg.) 100 Jahre Altersheim Muri, 1901-2001. Muri, 
2001 
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Kloster Muri-Gries 
Hungerbühler Plazidus, Stiftskirche Muri-Gries bei Bozen. Farbkunstführer 

Löpfe, Dominik und Krassnig Waltraud, Germania Benedictina, Die benediktinischen 
Mönchs- und Nonnenklöster in Österreich und Südtirol, darin: Gries bei Bozen, St. 
Ottilien, 2001 

Trafojer Ambros, Das Kloster Gries. 2. Aufl.,Bozen 1982

Periodica 
Sarner Kollegi-Chronik. Jahresberichte der Kantonalen Lehranstalt Sarnen. ab 1938 bis 

2002. Quartalsschrift mit historischen Beiträgen, Sarnen, 1938 ff. 

Dorfchronik von Muri für das Jahr … ab 1956 bis 1995. Jährlich erscheinende Schrift mit 
historischen Beiträgen, Muri 1957 ff. 

Unsere Heimat. Jahresschrift der Historischen Gesellschaft Freiamt, ab 1927. Jahresschrift 
mit historischen Beiträgen, Wohlen, 1927 ff. 

Filme 
*Strebel Ueli (Regie), Allemann Martin (Text) Das Kloster Muri. DVD und VHS, 2003 

* Kulturstiftung St. Martin (hsg.) Der heilige Burkard und die bösen Weiber von Muri. 
Stimmungsbilder aus Proben und Aufführungen. Regie: Liliana Heimberg. DVD, 2003 

Kulturstiftung St. Martin (hsg.) Das Osterspiel von Muri. August/September 1994. Aufnahmen 
der Probe vom 16. August 1994. Regie: Walter Küng. VHS, 1994 

Kestenholz Adriano (Regie). Caspar Wolf. Reise durch die merkwürdigen Schweizer Alpen. 
Aleph Film, Castel San Pietro. 1997 

Holzgang Reto, Leo & Marie – Ein Leben für Schirm und Schuh. VHS, Network-
Videoproduktion 1993 

Musik-CD 
*Kath. Kirchgemeinde Muri. Die fünf Orgeln der Klosterkirche Muri. 1995 

 

 

 

*  zu beziehen bei Muri-Info

** zu beziehen bei Gemeindekanzlei Muri

Zahlreiche Medien können in der Bibliothek Muri ausgeliehen und/oder eingesehen werden 
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